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Abgabe 05.05.2000 in der Vorlesung

Aufgabe 9

Ausgehend von einem gegebenen Kongruenzensystem soll die Unbekannte x ermittelt werden. Dazu ist der "Chinesische Restsatz" anzuwenden. Gegeben sind vier Kongruenzen für x, die 
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mit mi teilerfremd
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Mit 
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berechnen sich Werte für mi berechnen
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Im nächsten Schritt bestimmt man mit dem erweiterten Euklidischen Algorithmus ganze Zahlen si und ti für 
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Damit lassen sich jetzt die Basislösungen 
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[image: image12.wmf]111

222

333

434

184506110700

1035016165600

235757165025

16974(1)16974

emt

emt

emt

emt

¢

=×=×=

¢

=×=×=

¢

=×=×=

¢

=×=×-=-


 MAKROSCHALTFLÄCHE MTPlaceRef \* FORMATVERBINDEN (1.4)

Die Lösung des Kongruenzensystems ist 
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Das Gleichungssystem ist also äquivalent zu
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was sich durch die "Probe", also das Einsetzen in die 
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Aufgabe 10

Zu zeigen ist, dass 
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erfüllt ist.

Nach dem "Theorem von Fermat" gelten diese Kongruenzen für alle ganzen Zahlen a, wenn p Primzahl ist
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Da 561 wegen 561 = 3·11·17 keine Primzahl ist, können die beiden Kongruenzen nicht übertragen werden. Allerdings läßt sich zeigen, dass 561 als sogenannte Carmicheal-Zahl diese Bedingungen dennoch erfüllt und sich in dieser Beziehung wie eine Primzahl verhält.

Nach dem "Chinesischen Restsatz" zur Bestimmung einer Unbekannten x kann man ein Kongruentensystem mit den Primfaktoren von 561 bilden
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Daraus ergeben sich die Werte für m'i
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Mit dem erweiterten Euklidischen Algorithmus bestimmt man ganze Zahlen si und ti für 
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...und kann damit die Basislösungen ei berechnen...



[image: image22.wmf]111

222

333

1871187

51(3)153

33(1)33

emt

emt

emt

¢

=×=×=

¢

=×=×-=-

¢

=×=×-=-


 MAKROSCHALTFLÄCHE MTPlaceRef \* FORMATVERBINDEN (1.12)

...wodurch die Lösung des Kongruenzensystems folgt
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Damit gilt für x
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Verwendet man anstelle von 1 die auf a561 angewendeten Modulooperationen mit 3, 11 und 17
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dann liefert die Anwendung des Chinesischen Restsatzes als Lösung
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Die Primfaktoren von 561 haben durch das "Theorem von Fermat" die Eigenschaft für alle ganzen Zahlen a



[image: image27.wmf](

)

(

)

(

)

3

5611117

11

561317

17

561311

mod3

mod11

mod17

aaa

aaa

aaa

×

×

×

=º

=º

=º


 MAKROSCHALTFLÄCHE MTPlaceRef \* FORMATVERBINDEN (1.17)

wodurch 



[image: image28.wmf]561

xa

º


 MAKROSCHALTFLÄCHE MTPlaceRef \* FORMATVERBINDEN (1.18)

und somit 



[image: image29.wmf]561

mod561mod561

axa

ºº


 MAKROSCHALTFLÄCHE MTPlaceRef \* FORMATVERBINDEN (1.19)

was zu zeigen war.
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